
21.– 27. November 2024
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Montag 25.11.24, 19:00 Uhr

Chien de la casse (Straßenköter)
Jean-Baptiste Durand, FR 2023, 93 min, FSK: Noch keine Angabe, 
OmU

Dog und Mirales sind seit ihrer Kindheit befreundet und verbringen 
fast den ganzen Tag zusammen auf der Straße in einem kleinen Dorf 
in Südfrankreich. Aus purer Langeweile hat Mirales begonnen, Dog 
ständig zu ärgern. Ihre Freundschaft wird jedoch ernsthaft auf die 
Probe gestellt, als das junge Mädchen Elsa im Dorf auftaucht und 
Dog eine Liebesgeschichte mit ihr beginnt. Von Eifersucht geplagt 
muss Mirales seine Vergangenheit hinter sich lassen, um erwachsen 
zu werden und seinen Platz zu finden.
Ein feinfühliges humorvolles Porträt einer ländlichen Jugend auf der 
Suche nach Perspektiven, mit herausragenden Hauptdarstellern. 
Bei den Césars 2024 wurde Raphaël Quenard, der Mirales spielt, als 
»Bester Newcomer« ausgezeichnet und der Film erhielt den Preis 
für das beste Erstlingswerk.

Mittwoch 27.11.24, 19:00 Uhr

Et la fête continue (Und die Party geht weiter)
Robert Guédiguian, FR 2023, 106 min, FSK: Noch keine Angabe, OmU

Rosa ist das Herz und die Seele ihres beliebten Viertels in der Altstadt 
von Marseille. Sie lebt für ihre Familie, ihre Arbeit als Krankenschwes-
ter und für ihr politisches Engagement für die Ärmsten. Doch als der 
Ruhestand näher rückt, gerät ihre scheinbar heile Welt ins Wanken.
Der Filmregisseur, Robert Guédiguian, wird oft als der französische 
Ken Loach bezeichnet – als einer der bedeutendsten Vertreter eines 
sozialen Kinos. Ein optimistischer Ensemblefilm über politische und-
persönliche Kämpfe, gesellschaftliche Probleme und Hoffnungen, 
mit dem einzigartigem mediterranem Charme Marseilles als Kulisse.
Wir verlosen zwei Bücher über Marseille vor der Filmvorführung!
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Eine Initiative von

Weitere Infos:
www.liwu.de

Weitere Infos:
www.institut-
francais.de



Französische Filmwoche
Zum dritten Mal präsentiert das Institut franco-allemand de Rostock 
gemeinsam mit dem Lichtspieltheater Wundervoll die Französische 
Filmwoche. Wir zeigen fünf französische Filme als Vorpremiere im 
li.wu.-Metropol!

Lassen Sie sich einen wunderbaren Einblick in die Vielfalt des aktuel-
len französischen Kinos nicht entgehen!

Alle Filme in französischer Originalfassung mit deutschen Unter-
titeln, außer »Kina & Yuk« in deutscher Fassung.
Eintritt / Film: 8€ · Ermäßigt: 6€ · U21 5€ – Eintritt / Der Graf von Monte-
Christo (Überlänge): 9€ · Ermäßigt: 7€ · U21 6€ – Eintritt / Kina & Yuk: 
Kinder (bis 12 J.) 4€ · U21 5€ · Erw. 6€
li.wu.-Metropol, Barnstorfer Weg 4, 18057 Rostock

Donnerstag 21.11.24, 18:00 Uhr

Soirée d’ouverture (Eröffnungsabend)
ab 18 Uhr Foyer des li.wu.

Sie sind zum Apéro-Quiz herzlich eingeladen! Apéritif und Köstlichkei-
ten werden im Foyer des li.wu. serviert und Sie bekommen die Chance, 
bei unserem bald legendären Quiz zum französischen Kino tolle Preise 
zu gewinnen!
Im Anschluss um 19:30 Uhr zeigen wir die bewegende Komödie:  
»En fanfare« (Die leisen und die großen Töne).

Für die Planung des Apéro-Abends bitten wir 
um Voranmeldung unter: info@ifa-rostock.de

©
 N

eu
e V

is
io

ne
n F

ilm
ve

rle
ih

©
 N

eu
e V

is
io

ne
n F

ilm
ve

rle
ih

©
 V

al
dé

s

En fanfare (Die leisen und die großen Töne)
Regie: Emmanuel Courcol, FR 2024, 103 min, FSK: Noch keine An-
gabe, OmU

Thibaut ist ein international bekannter Dirigent, der durch die ganze 
Welt reist. Als er erfährt, dass er adoptiert wurde, entdeckt er, dass 
er einen Bruder hat: Jimmy, der in einer Schulkantine arbeitet und 
Posaune in einer Blaskapelle in Nordfrankreich spielt. Als Thibaut 
die außergewöhnlichen musikalischen Fähigkeiten seines Bruders 
erkennt, setzt er alles daran, die Ungerechtigkeit des Schicksals wie-
dergutzumachen.

Samstag 23.11.24, 14:45 Uhr

Kina & Yuk (Die Abenteuer von Kina & Yuk)
Regie: Guillaume Maidatchevsky, FR 2024, 80 min, FSK 0, DF

Kina und Yuk, ein Polarfuchspaar, werden durch die Eisschmelze auf 
getrennten Eisschollen isoliert. Sie werden viele Gefahren überwinden 
müssen, um sich rechtzeitig zur Geburt ihrer Jungen wiederzufinden. 
Eine anrührende Geschichte vor spektakulärer Naturkulisse für die 
ganze Familie.

Sonntag 24.11.24, 15:45 Uhr

Le comte de Monte-Cristo  
(Der Graf von Monte Christo)
Regie: Alexandre de La Patellière, Matthieu Delaporte, FR 2024, 
178 min, FSK: Noch keine Angabe, OmU

Als Opfer einer Verschwörung wird der junge Edmond Dantes am 
Tag seiner Hochzeit verhaftet und im berüchtigten Insel-Gefängnis 
Château d’If eingekerkert. Nach jahrzehntelanger Haft gelingt ihm 
die Flucht. Er kehrt als Graf von Monte Christo zurück, um sich an 
den drei Männern zu rächen, die ihn betrogen haben. 
Grandioses Kostümdrama in einer Neuverfilmung nach dem berühm-
ten Werk von Alexandre Dumas mit Pierre Niney in der Hauptrolle.
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